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Webseite des Eidgenössischen Justiz- und Polizeidepartements: Quelle wurde erst kürzlich gelöscht!! | Zeugenbericht eines Tagungsteilnehmers
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Kriminelle, perverse Fragen – Pädokriminalität*
unter dem Deckmantel der Forschung

Intro
Das Streben nach Weltherr-
schaft ist nicht neu. Bereits in
der Antike sahen sich die An-
führer der Weltreiche (z.B. die
Kaiser des Römischen Reiches)
als „Weltherrscher“. Auch in
der Neuzeit wird verschiedenen
Gruppierungen, sogenannten
Eliten oder politischen Syste-
men, ein Streben nach Welt-
herrschaft nachgesagt. Doch
wovor fürchten sich diese Bau-
herren einer „Eine-Welt-Dikta-
tur“ am meisten?
Das Buch des britischen Eth-
nologen und Anthropologen
Joseph Daniel Unwin (1895–
1936), „Sex and Culture“, gibt
auf die gestellte Frage eine
mögliche Antwort: Sie fürchten
sich vor Völkern oder Gruppie-
rungen mit einer hohen „sozi-
alen Energie“. Unwins ausführ-
liche Untersuchungen an 80
Naturvölkern und sechs unter-
schiedlichen Hochkulturen be-
legen, dass ihrem kulturellen
Aufstieg immer eine hohe „pro-
duktive soziale Energie“ zu-
grunde lag: „Eine Gesellschaft,
die produktive soziale Energie
aufweist, entfaltet zunächst ei-
nen rationaleren Zugang zur
Welt, wird erfinderisch und in-
novativ, kann ihre Umwelt be-
einflussen und entwickelt eine
expansive (sich ausbreitende)
Energie, d.h. sie erweitert sich
auch territorial […] und be-

treibt einen ausgeprägten Han-
del.“
Mit seinen Untersuchungen ist
auch wissenschaftlich belegt,
dass eine soziale Energie nur
dann zum Zuge kommen kann,
wenn die „sexuellen Gelegen-
heiten“ für einen gewissen Zeit-
raum auf ein Minimum ein-
geschränkt sind. Die sechs
Kulturvölker zeichneten sich
dadurch aus, dass sie am
Anfang ihres kulturellen Auf-
stiegs neben der vorehelichen
Keuschheit auch absolute Mo-
nogamie* pflegten. Mit jeder
Ausweitung der „sexuellen Ge-
legenheiten“ (z.B. dass ein
Mann mehrere Frauen haben
durfte) nahm die „soziale
Energie“ jedoch ab.
Fazit: Die Sexualisierung der
Gesellschaft oder die Früh-
sexualisierung der Kinder hat
nichts mit Fortschritt zu tun,
sondern damit, das Aufkommen
einer hohen „sozialen Energie“
gezielt und frühzeitig zu ver-
hindern. Dies kommt den Bau-
herren einer „Eine-Welt-Dikta-
tur“ zugute, da so jede Kon-
kurrenz und jeder Widerstand
gegen die Verwirklichung ihres
Plans im Keim erstickt werden
kann.  [1]

Neues Familienrecht –
„Werterevolution“ mit Salamitaktik
fe. Am 24.6.2014 äußerten sich
an der Tagung „Avenir Familles!“

– „Zukunft Familien“ – der Uni-
versität Fribourg (CH) „hochka-
rätige Fachleute“ aus den Berei-
chen Ehe- und Familienrecht,
Familienforschung und Kinder-
schutz sowie zahlreiche Politiker
zur Zukunft des Schweizer Fa-
milienrechts: „Die Ehe ist auch
für gleichgeschlechtliche Per-
sonen zu öffnen. Eheverbote,
wie beispielsweise das Inzestver-
bot zwischen Geschwistern, sind
weiter zurückzufahren. […] Die

obligatorische Zivilehe ist abzu-
schaffen und verheiratete, unver-
heiratete,  verschiedengeschlecht-
liche  und  gleichgeschlechtliche
Paare sind in puncto Adoption
gleichzustellen.“ Auch das Ver-
bot polygamer* Ehen wird ver-
handelbar werden.
Brisant ist, dass sich die Teil-
nehmer der Tagung einig waren,
diese Dinge nur schrittweise
umzusetzen, da weder im Par-
lament noch in der Bevölkerung
eine Mehrheit hierfür zu finden
sei. [2]

„Jede menschliche Gesellschaft hat die Freiheit,
sich zu entscheiden, ob sie hohe soziale Energie

oder sexuelle Freizügigkeit will.
Die Fakten zeigen, dass beides gleichzeitig

nicht länger als eine Generation möglich ist.“
Joseph Daniel Unwin (1895–1936)

Wichtiges Vorwort: Beständig erhalten wir in der Redaktion
unglaublich abartige Nachrichten, die wir am liebsten gar nicht
veröffentlichen würden. Schweigen wir aber zu diesen Dingen
und bringen diese und ihre Urheber nicht ans Licht der Öffent-
lichkeit, treiben sie ihr böses Spiel unerkannt unter dem Deck-
mantel von Aufklärung, Forschung, Pädagogik etc. weiter.
Bitte geben Sie diese S&G nicht an Kinder weiter, wohl aber an
alle Eltern aus ihrem Bekanntenkreis!

*Die Frau (oder der Mann) kennt ihr
Leben lang nur ihren Mann (oder sei-
ne Frau). Eine Scheidung ist äußerst
selten.
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folgerungen daraus zu ziehen.
Betrachtet  man diese präzise
Fragestellung allerdings genauer,
werden die Kinder gefragt, ob
sie etwaige Handlungen gegen
ihren Willen erlebt haben. Der
Umkehrschluss würde bedeuten:
mit dem Einverständnis des Kin-
des sind solche Praktiken tole-
rierbar?!
Die Urheber und Auftraggeber
derartig krimineller und Kinder-
herzen zerstörender „Schriften“
pornographischen Inhalts gehö-
ren, nach BGB § 176 Absatz 4
(in der Schweiz StGB Art.197),

abu. „Hat jemand jemals gegen
deinen Willen versucht mit dir
analen Geschlechtsverkehr (in
den Po) zu haben?“ „Hat dich
jemals jemand dazu gedrängt,
seinen Penis oder den einer ande-
ren Person in den Mund zu neh-
men?“ „Wurdest du jemals von
einer anderen Person zur Prostitu-
tion (Sex gegen Geld) gezwun-
gen?“ Das ist ein Auszug von
Fragen, die Forscher der Uni Re-
gensburg an 12- bis 14-jährige
Schulkinder gestellt haben mit
dem angegebenen Ziel, das Dun-
kelfeld von Missbräuchen zu er-
forschen und Präventionsschluss-

Stimme Gegenstimme
Nicht gläserne Bürger - gläserne Medien,

Politiker, Finanzmogule brauchen wir!

Weltgeschehen unter

der Volkslupe
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*Ehe mit mehreren Partnern

* sexuelle Gewalt gegen Kinder
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hm./dd. Einem Bumerang gleich
treffen die eingeleiteten Sankti-
onen gegen Russland die EU-
Staaten empfindlich. Durch die
russischen Gegensanktionen ver-
zeichnen diese aktuell riesige Ex-
portverluste: Die Polen bleiben
auf ihrem Hühnerfleisch sitzen,
die Österreicher auf ihren Äpfeln,
die Franzosen auf Gemüse, die
Spanier auf  Pflaumen und sonsti-
gem Obst, Litauen auf Nektari-
nen und Pfirsichen, die Norwe-

ger auf ihrem Fisch, um nur
einige Beispiele zu nennen. Wäh-
renddessen bieten sich lateiname-
rikanische Länder an, Russland
mit ihren Erzeugnissen zu belie-
fern, um die Versorgungslücke,
zum Teil sogar in besserer Quali-
tät, zu schließen. Wie nochmals
liegt es in der Natur einer hohen
„sozialen Energie“? Sie wird er-
finderisch, kann ihre Umwelt be-
einflussen, betreibt einen ausge-
prägten Handel … (siehe Intro)

el. Verschiedene Äußerungen Pu-
tins lassen vermuten, dass er
den Zusammenhang zwischen
„kulturellem Abstieg“ und „se-
xueller Freizügigkeit“ verstan-
den hat. Putin ist „zutiefst über-
zeugt“, dass in vielen  westlichen
Staaten, in denen moralische
Grundlagen sowie nationale, reli-
giöse oder sogar geschlechtliche
Identitäten verneint bzw. relati-
viert werden, der Untergang der
Kultur und der nationalen Identi-
tät im Gange ist: „In diesen Staa-
ten wird sogar die Frage gestellt,
ob man Parteien, die Pädophilie

propagieren, legitimieren soll.“
Auf Kritik am Gesetz, das Propa-
ganda von Homosexualität in
Russland verbietet, erwiderte Pu-
tin: „Wir verbieten nichts, wir
sperren niemanden ein und ha-
ben – im Gegensatz zu anderen
Ländern – keine Strafen für sol-
che Beziehungen. Die Homose-
xuellen können also ruhig ent-
spannt sein, aber sie sollen bitte
die Kinder in Ruhe lassen.“ Kann
es  sein, dass Putin auch deshalb
auf der „Abschussliste“ steht,
weil er die Sexualisierung der
Kinder nicht zulässt? [5]

Putin scheint verstanden zu haben

Einmarsch russischer Truppen in der Ukraine?
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Kriegsführung mittels Pornographie
dd. Niemand schürt den Antise-
mitismus mehr als solche, die
ihr Unwesen im Namen des
bekennenden  Judentums  betrei-
ben. Die jüdische Dominanz,
z.B. in der Pornoindustrie, wird
unwiderlegbar  mit  Stolz  und
atemberaubender  Dreistigkeit
offen dokumentiert. Auch wenn
es um das lukrativste Geschäft
überhaupt geht, der wahre Grund,
warum Juden speziell im Porno-
geschäft  tätig  seien,  ist  laut
Pornoproduzent Al Goldstein ein
anderer. Goldstein, so bezeugt  es

der  Journalist  Luke Ford,  habe
ihm  gegenüber  folgende  alar-
mierende Aussage gemacht:
„Der  einzige  Grund, warum  wir
Juden  in  der  Pornografie sind,
ist, weil wir denken, dass Chris-
tus Scheiße (und noch Schlim-
meres) ist und Katholizismus
Scheiße (und noch Schlimmeres)
ist. Pornografie ist dazu da, die
christliche Kultur zu zerstören
[…].“ Das  jüdische  Interesse an
Pornografie outet sich somit als
Resultat eines primitiven Hasses
auf christliche Autorität. [4]

Fortsetzung von Seite 1
vor Gericht und müssen mit bis
zu zehn Jahren  Zuchthaus oder
Gefängnis belangt werden, auch
wenn sie sich unter dem Deck-
mantel der Forschung tarnen. In
der Schweiz verbietet das Obliga-

Für die Beurteilung, ob es sich … um einen Fall von
sexueller Belästigung handelt, gibt es eine einfache Regel:
Ausschlaggebend ist nicht die Absicht der belästigenden
Person, sondern wie ihr Verhalten bei der betroffenen
Person ankommt, ob diese es als erwünscht oder
unerwünscht empfindet.
Checkliste „Sexuelle Belästigung“ (am Arbeitsplatz)  der CH-Eidgenossenschaft.

tionenrecht (§ 328) und das
Gleichstellungsgesetz (§ 4) „je-
des belästigende Verhalten se-
xueller Natur“ am Arbeitsplatz.
Und im Schulzimmer soll es
erlaubt sein? [3]

Kräftemessen: Sanktionen oder„soziale Energie“?

Quellen: [3] www.mittelbayerische.de/nachrichten/artikel/interview-mit-michael-osterheider/956313/interview-mit-michael-osterheider.html | http://dejure.org/gesetze/
StGB/176.html | www.bild.de/regional/duesseldorf/sexueller-missbrauch/wirbel-um-kindersex-studie-an-nrw-schulen-31354944.bild.html | http://missbrauch.der

westen-recherche.org/mikado-forscher-veroffentlichen-zahlen-uber-opfer-sexuellen-missbrauchs-in-nrw-und-deutschland/ | www.ebg.admin.ch/themen/00008/00074
/index.html?lang=de | [4] „The Jewish Quarterly“ Winter 2004, “Nathan Abrams über Juden in der amerikanischen Pornoindustrie” | www.jewishquarterly.

org/issuearchiv/articled325.html?articleid=38 | www.criticomblog.wordpress.com/2013/03/02/pornos-sind/ | [5] www.youtube.com/watch?v=433o-wnoscg |
www.youtube.com/watch?v=OWyyL7zTTkc | [6] www.kla.tv, Sendung vom 28.8.2014 | www.vesti.ru/doc.html?id=1887266 | [7] Originalauszug: http://antikrieg.com/aktuell/

2014_09_01_wiekann.htm | http://deutsche-wirtschafts-nachrichten.de/2014/09/01/osze-keine-hinweise-auf-praesenz-von-russischen-truppen-auf-ukrainischem-boden/ |

Der renommierte Publizist Paul
Craig Roberts* nannte die Be-
hauptung der westlichen Boule-
vardblätter, dass 1.000 russi-
sche Soldaten in der Ukraine
einmarschiert sind, „den Gipfel
des Absurden“. Er sagte: „Die-
ser völlige Unsinn bildet die
Vorbereitung für die NATO-
Konferenz in Wales (vom
4.–5.9.2014). Falschinformati-
on wird benützt, um Hysterie
und Rechtfertigung zu schaffen
für einen militärischen Aufbau
der NATO an Russlands Gren-
zen, der leicht im finalen Krieg
enden könnte. Fragen Sie sich
selbst: Ist die Gesamtheit der
westlichen Medien so ignorant

und inkompetent, dass sie nicht
erkennt, dass eine russische In-
vasion in der Ukraine nicht aus
1.000 Soldaten (für die zudem
niemand Beweise  finden kann)
bestehen würde? Oder dient die
Gesamtheit der westlichen Me-
dien einfach als Propagandami-
nisterium für die Washingtoner
Kriegstreiber? Denn schon ein-
mal taten sie es für George
W. Bush, als dieser, auf der
Grundlage von gefälschten Be-
weisen für irakische Massen-
vernichtungswaffen, im Irak
einmarschierte.“[7]
*Paul Craig Roberts war stellvertretender
Finanzminister der Regierung Reagan u.
Co-Redakteur für das Wall Street Journal.

Schlusspunkt ●
Wenn Massenmedien, die Angriffskriege rechtfertigen und so-
mit fördern, gestoppt werden sollen, oder, wenn letztendlich
sogar der Ausbruch eines Dritten Weltkrieges verhindert wer-
den soll, dann scheint das nur durch eine erstarkte  Gegenbewe-
gung mit hoher „sozialer Energie“ möglich zu sein.
Solche Bewegungen können Staaten, Gruppierungen oder sons-
tige Träger „sozialer Energie“ sein, die sich untereinander
vernetzen. Auch die S&G vernetzt sich mit Menschen oder
anderen Netzwerken. Einerseits soll ein internetunabhängiges
unzensiertes Informationsnetz gebildet werden. Andererseits
geht es vor allem darum, eine hohe „soziale Energie“ zu entfal-
ten und somit zu Durchschlagskraft zu kommen, damit man das
Bollwerk der Medienkartelle zu Fall bringt, Kriege verhindert
und die angestrebte „Eine-Welt-Diktatur“ vereitelt.
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